
BAAK-HERBSTSEMINAR 2014:
DIE ENERGIEWENDE AUF DEN PUNKT BRINGEN

Ort: 90409 Nürnberg, Wurzelbauerstr. 29 im KUNO e.V. 
Seminar-Anmeldungen bei Dalena Bischeltsrieder: dalena@gmx.de 

Mehr Infos auf der Webseite der Bayern Allianz für Atomausstieg und Klimaschutz:
http://baak.anti-atom-bayern.de

11:00 Uhr Begrüßung: Prof. Dr. Ernst Schrimpff, 2. BAAK-Sprecher, Arbeitsgemeinschaft Bayer.
Solar-Initiativen (ABSI) und Vorstandsmitglied der Ernst Friedrich Schumacher Gesellschaft e.V.

11.15 - 13.00 Uhr Vortrag: Speicherausbau oder Netzausbau?
Referent: Wolf v. Fabeck, Gründer und Geschäftsführer des Solarenergie-Förderverein Deutschland
e.V. (SFV) Aachen

13.00 - 14.00 Uhr Mittagspause mit Catering-Verpflegung (Vorbestellung am Vormittag) 

14.00 - 17.30 Uhr Seminar: Zukunft unseres Strommarktes

vorbereitet von

14.00 - 15.30 Uhr Kurzreferate über verschiedene Strommarktmodelle

Kurzüberblick: Was brauchen 100 Prozent Erneuerbare Energien
Trudel Meier-Staude, energie neu denken

Die EEG-Umlage mit Spotmarktpreisen variieren, ein Vorschlag von AGORA Energiewende
Franziska Buch, Dipl.-Reg.wiss., Energie und Klima, Umweltinstitut München

Marktmodell Energiewende, ein Vorschlag von Wirtschaftsverband Windkraftwerke e.V. 
Walter Nowotny, Bund Naturschutz Kreis Regensburg und BüfA Regensburg

Der E-Pool, ein Vorschlag von Philippe Welter (Herausgeber des Fachmagazins Photon)
Kathy Mühlebach-Sturm, Bündnis für Atomausstieg Landshut (Büfa)

15.30 – 15.45 Uhr Pause

15.45 – 16.30 Uhr Welche Entwicklung ist wünschenswert, welche ist nach den Modellen möglich?
(Diskussion in Arbeitsgruppen)

16.30 – 16.45 Uhr Vergleich der Ergebnisse durch Trudel Meier-Staude

16.45 – 17.30 Uhr Plenumsdiskussion der verschiedenen Strom-Szenarien


